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Protokoll vom 25.04.2017 
 
Wir haben uns eine Woche versetzt getroffen, weil der Osterdienstag als eigentlicher Termin nicht gut 

erschien. Das Treffen fand in Oststeinbek statt, was zwar gerade außerhalb von Hamburg liegt, von 

einigen jedoch gut erreichbar ist. 

 

Wir konnten einen eigenen Raum nutzen und wollen uns zunächst am 20.06.17 um 19.00 auch dort 

wiedertreffen, und zwar im China-Restaurant Low, Möllner Landstr. 75, 22113 Oststeinbek. 

 

Beim vergangenen Treffen haben wir uns - wie immer - über ein weites Feld von Dingen ausgetauscht. 

 
Dabei ging es einerseits um verbandsbezogene Dinge wie unsere Anfrage an die Betreuungsstelle 

Hamburg, in der wir um eine Darlegung der Vergabekriterien für Betreuervorschläge baten und eine 

nichtssagende Antwort erhalten haben. Hintergrund ist der Umstand, daß Kolleginnen und Kollegen 

berichten, sie würden nicht genug Betreuungen zur Überlebensfähigkeit ihres Büros erhalten. 

 

Wir sprachen auch über die Stellung des Regio-Beauftragten, der hier bisher als ein Organ mit einem 

Mandat der Mitglieder wahrgenommen worden ist. 

 

Regionsbezogene Dinge waren Thema, wie etwa die regelmäßig von Pflegen & Wohnen, dem größten 

hamburgischen Heimbetreiber, erbetene "Entlastung" für die Abrechnung von Barbetragskonten. 
Dieses negative Schuldanerkenntnis wird von vielen abgegeben, wobei es oft nicht bewußt ist, daß es 

sich um einen im Vorwege durch das Gericht genehmigungsbedürftigen Prozeß handelt, vergleichbar 

mit der Auflösung eines Sparbuches (gem. § 1908i Abs. 1 S. 1 i.V.m. § 1812 Abs. 1 S. 1, Abs. 3 BGB und § 

1908i Abs. 2 S. 1 i.V.m. § 1804 S. 1 BGB). 

 

Da nach meiner Kenntnis der größte Teil der Entlastungserklärungen innerhalb von einer Woche 

zurückgeschickt wird, ist es unmöglich, daß hier bereits eine Genehmigung vorliegt. Damit handelt es 

sich bei diesem Vorgang genau genommen um eine Anstiftung zur Pflichtwidrigkeit. 

 

An unsere Anfrage an Pflegen & Wohnen vom 08.03.17 habe ich mit Schreiben vom 25.04.17 erinnert, 
bisher ergebnislos. 

 

Es kam auch die Frage auf, ob es auf der BVfB-Webseite möglicherweise ein Forum geben könnte, um 

sich auszutauschen. Ich habe wegen der notwendigen "manpower" zur Wartung und Moderation für ein 

themenbezogenes Forum Bedenken gegenüber einer Realisierung geäußert und auf die existierende 

RUB-Liste hingewiesen (auch wenn die technisch nicht einwandfrei funktioniert). 
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